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Gremium Zuständigkeit Sitzungstermin

Betriebsausschuss für den Eigenbetrieb Jobcenter
Vorpommern-Rügen

Information 14.09.2023

Kreisausschuss Information 25.09.2023

Kreistag Vorpommern-Rügen Information 16.10.2023

Information über die Strukturänderung zum 01.01.2024 Eigenbetrieb Jobcenter
Vorpommern-Rügen

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen nimmt die Änderung der Organisationsstruktur des
Eigenbetriebes Jobcenter zum 1. Januar 2024 entsprechend des als Anlage 1 beigefügten
Organigramms zur Kenntnis.

Stralsund, 21. August 2023 gez. Dr. Stefan Kerth
- Landrat –

Mitteilungsvorlage
Federführender Fachdienst:

Eigenbetrieb Jobcenter Vorpommern-Rügen
Vorlagen Nr.:

I/3/0025

Status: öffentlich
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Begründung:

Der Kreistag bestimmt die allgemeinen Grundsätze, nach denen die Verwaltung geführt werden
soll. Dies ergibt sich aus § 104 Abs. 3 Nr. 4 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern
(KV M-V). Die Regelung der inneren Organisation der Verwaltung und der Geschäftsverteilung
obliegt sodann gemäß § 115 Abs. 6 S. 1 KV M-V dem Landrat.
Mit der Neubesetzung der Betriebsleitung des Eigenbetriebs Jobcenter nach dem altersbedingten
Ausscheiden der Vorgängerin zum 01.01.2024 wurde die interne Organisationsstruktur des
Eigenbetriebes Jobcenter einer Wirksamkeitskontrolle unterzogen. Ziel sollte es sein, Prozesse
und Zuständigkeiten zu optimieren und mit einer neuen Struktur eine zukunftsfähige und
nachhaltige Lösung zu schaffen, mit der das kommunale Jobcenter als Teil der
Landkreisverwaltung ein Gesamtpaket aus sozialen Leistungen, guter Beratung und einheitlichen
Lösungen für unsere Bürgerinnen und Bürger auf kurzen Wegen vor Ort anbietet.
Die derzeitige Organisationsstruktur des Eigenbetriebes Jobcenter ist in ihren Grundzügen seit
der Bildung des Eigenbetriebs 2015 im Wesentlichen unverändert geblieben. In den vergangenen
Jahren sind allerdings nach und nach immer neue Aufgaben hinzugekommen, die finanzielle
Ausstattung durch den Bund geht stetig zurück, die Zahl der Mitarbeitenden schwindet seit
Jahren. Auch eine Struktur muss mit der Zeit gehen und sich den aktuellen Rahmenbedingungen
anpassen. Kompetenzen sollen gebündelt und Aufgaben sinnvoll zusammengefasst werden.

Die neue Struktur definiert klare Verantwortlichkeiten in allen Bereichen der Beratung und
Integration und der passiven Leistungsgewährung. Sie ebnet den weiteren Weg zu einheitlichen
Prozessen und verringert Hierachieebenen. Mit der Schaffung eines eigenen Fachdienstes
„Bürgerdienste“ werden publikumswirksame Dienstleistungen für unsere Bürgerinnen und Bürger
an einer Stelle gebündelt und der Servicegedanke weiter gestärkt.

Mit der Einführung eines neuen Fachprogrammes und der Umsetzung des OZG rückt die
Bedeutung der IT und Digitalisierung in den Vordergrund. Durch die Anbindung des IT- und
Digitalisierungsbereiches direkt an die Betriebsleitung wird diesem Bereich die Bedeutung zuteil,
die er in den vergangenen Jahren gewonnen hat und die in den nächsten Monaten und Jahren
weiter zunehmen wird.
Das Globalbudget zur Umsetzung des SGB II wird zukünftig aus einer Hand bewirtschaftet, es
werden die Haushaltsplanung und -bewirtschaftung im operativen und administrativen Bereich
verschmelzen und dadurch Synergien geschaffen.
Mit dieser Beschlussvorlage sollen die Ergebnisse der internen Untersuchung umgesetzt werden.

Anlage:

 Organigramm Organisationsstruktur des Eigenbetriebes Jobcenter

Finanzielle Auswirkungen: keine haushaltsmäßige Berührung

Gesamtkosten:

Finanzierung
Veranschlagung im
aktuellen Haushaltsplan:

Produkt/Konto:

über- oder
außerplanmäßige Ausgabe:

Deckung erfolgt aus Produkt/Konto:
- MA
- ME

Folgekosten in kommenden
Haushaltsjahren:

Haushaltsjahr:
Haushaltsjahr:
Haushaltsjahr:
Haushaltsjahr:

Bemerkungen:


